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Allgemeine Beschreibung einer Unterrichtssequenz
 im Rahmen des Pilotprojektes elearning im Schulalltag 
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Hinweise zum Ausfüllen: Das Dokument ist geschützt, nur im grauen Bereich kann man schreiben oder aus der Liste auswählen. 

Der graue Hintergrund der auszufüllenden Felder wird nicht mitgedruckt. 

Beim Ausdruck im Druckerfenster Dokument auswählen, ansonsten werden die Kommentare mitgedruckt. 
Schultyp:  FORMDROPDOWN 


Name der Schule:  FORMDROPDOWN 


Name LehrerIn: Mag. Rowena Hametner
Gegenstand:  FORMDROPDOWN 


Klasse: 2a/2b
Titel der Unterrichtssequenz: Strange stories

Briefing, um was geht es (Beschreibung der Unterrichtssequenz, Erklärung für Kollegen die diese Sequenz vielleicht einmal halten möchten):

Bei  meiner Sequenz handelt es sich um ein lehrbuchbegleitendes bzw. vertiefendes Lernpaket welches sich auf die Unit 6 "Strange Stories" des Lehrbuchs You and Me 2 thematisch bezieht. Die Schüler erarbeiten im Laufe dieser Sequenz  Techniken und Fertigkeiten, Geschichten zu produzieren. In gleicher Weise wird auch Wortschatz und Grammatik erarbeitet, welche direkt mit dem Thema "seltsame/ gruselige Geschichten" in Zusammenhang stehen. Eine Reihe vielfältiger Impulse und Aufgaben stehen in einem übersichtlichen Arbeitsplan zur Verfügung.  

Geplante Stundenanzahl: 4 Stunden

Fächerübergreifende Elemente: 

keine
Schulübergreifende Elemente:

Verwendung für alle Schulen möglich, die You&Me 2 verwenden
Einsatz der elearning-Plattform Blackboard:

Digital drop box als Empfänger für fertige Geschichten

Welche Vorteile bietet elearning in dieser Sequenz?

interaktives, multimediales Lernen (Einspielung des Videos, praktische Selbstkontrolle bei Vokabelübungen bzw. Grammatiktraining 

Welche Nachteile entstehen durch elearning in dieser Sequenz

technische Probleme 

Verbesserungsvorschläge:

-----------

Erläuterung der Unterrichtssequenz nach dem Lehrplan 2000:

Bei den folgenden Ausführungen den LP 2000 zur Hand nehmen und die Ziele unten einfügen.

Bildungs- und Lehraufgaben:


Die allgemeinen Fachziele werden erfüllt:

- Das Verstehen von gesprochener Sprache in direktem Kontakt oder über Medien als Ergebnis der Erarbeitung von vorgeschlagenen Themen und Sprachmitteln ausgehend von Standardaussprachen sowie einer durchschnittlichen Sprechgeschwindigkeit.

- Der aktive Einsatz der erworbenen Redemittel in für die Schülerinnen und Schüler relevanten Situationen.

- Das selbstständige Erfassen schriftlicher, fremdsprachlicher Texte verschiedener Art unter Berücksichtigung der vorgesehenen Themen und Sprachmittel.

- Die schriftliche Anwendung der erworbenen Sprachmittel in adressatenbewusster und mediengerechter Form (der Textsorte entsprechend) auch unter Einbeziehung neuer Technologien (Textverarbeitung, e-mail).

Allgemeine Bildungsaufgabe:

Erziehung zur Anwendung neuer Technologien
- der bewusste Umgang und die Nutzung der modernen Technik 
Die konstruktive Nutzung von Medien wird gefördert



Beitrag zur Aufgabe der Schule:

Dieses Lernpaket fördert Ausdrucks-, Denk-, Kommunikations- und Handlungsfähigkeit in der Fremdsprache sowie den bewussten Umgang und die sinnvolle Nutzung  der modernen Technik. 
Beiträge zu den Bildungsbereichen: 

Die Sequenz stellt einen Beitrag zum Bildungsbereich Sprache und Kommunikation, im besonderen im Bereich Kreativität und Gestaltung dar. Es werden Anregungen zu kreativen Aktivitäten im Fremdsprachenunterricht wie z B:  kreatives Schreiben geboten.
Im Bildungsbereich Natur und Technik wird der bewusste Umgang und die Nutzung  der modernen Technik gefördert. 



Didaktische Grundsätze:

Die  Wortschatzvermittlung erfolgt in vielfältiger und vernetzter Form (Vokabular im Kontext, Kollokationen, Vokabular mit impliziter Grammatik, fixe Redewendungen, halbfixe Redewendungen). Die vier Fertigkeiten werden  integrativ  geübt. Neue Technologien (Textverarbeitung, e-mail, Internet) werden einbezogen. Viele Sprechanlässe für den Gebrauch der Fremdsprache  werden geboten. Das Erarbeiten und Einüben von grammatischen Strukturen erfolgt im kommunikativen Zusammenhang.  Der Einsatz von spielerischen und musisch-kreativen Elementen stellt ein bedeutendes Kernstück dieser Sequenz dar. Landes- und kulturkundliche Informationen werden mit den Themen und kommunikativen Situationen sinnvoll verbunden, handlungsorientiert vermittelt und bewusstseinsbildend genutzt. Unterschiedliche Voraussetzungen bei den Schülerinnen und Schülern (Lerntypen, Lerntempo, Neigungen und Interessen, soziale Fertigkeiten, Stärken und Schwächen) wurden beim Umfang und bei der Komplexität der Aufgabenstellung berücksichtigt und entsprechend individualisierte Arbeits- und Betreuungsformen werden ermöglicht.
- Sicherung des Unterrichtsertrages und Rückmeldungen;

Für die Sicherstellung des Unterrichtsertrages sind  ausreichende und gezielte Wiederholungen und Übungen vorgesehen.  Zur Festigung des Gelernten wird beigetragen, indem Zusammenhänge zwischen neu Gelerntem und bereits Bekanntem hergestellt werden und indem Neues in bekannte Systeme und Strukturen eingeordnet wird. Schüler knüpfen an ihre Vorkenntnisse und Vorerfahrungen an.
Diese Sequenz beinhaltet Rückmeldeverfahren, ob die Schülerinnen und Schüler tatsächlich ihr individuelles Leistungspotenzial optimal entfalten, 

Außerdem dient das Lernpaket der Herstellung eines individuell förderlichen Lernklimas und  durch Vielfalt der Aufgabenstellungen wird einer Demotivation weitgehend entgegengewirkt. Die  selbsttätige und selbstständige Form des Lernens wird besonders gefördert!



Lehrstoff:


- Focus on story writing

- Themenbezogenes Vokabular 
- Grammatik: Orts-, Zeit- und Richtungsangaben
- Schulung des Hörverstehens:  Das Verstehen längerer fiktionaler Texte.
- Schülerinnen und Schüler produzieren in gelenkter Form  zusammenhängende Äußerungen/Texte. 

- Leseverstehen: Erfassung längerer fiktionaler Texte.


Kernbereich:

Storywriting, Zeit- und Ortsangaben, Vokabular (vgl. wordlist Y&Me2 - Unit 6) 
Erweiterungsbereich: 

Wortschatz! - vocabulary of fear, idioms 
Cultural studies - Roald Dahl and Alice in Wonderland

�Eine Sequenz sollte den Rahmen von ca. 3 bis 6 Wochen haben. 2 Einheiten sind zuwenig (Abmachung Landeck)


�Bitte den Schultyp auswählen


�Den Namen der Schule auswählen


�Aus der Liste den Gegenstand auswählen


�Einen griffigen Titel für die Sequenz auswählen, 


�Diese Kurzbeschreibung dient zur Information für andere Kollegen. Es soll der rote Faden der Sequenz geschildert werden. Um was geht es.


�Die Anzahl der tatsächlich benötigten Unterrichtsstunden eintragen.


�Was wurde wie mit in Zusammenarbeit mit anderen Gegenständen durchgeführt. Erläuterung der Vorbereitung und Organisation


�Was wurde wie mit anderen Schulen gemeinsam durchgeführt. Erläuterung der Vorbereitung und Organisation.


�Welche Teile von Blackboard (Discussion Board, Course Documents, Digital Drop Box, …) werden eingesetzt.


�Welche Vorteile bietet der Einsatz des PCs oder der Lernplattform in dieser Sequenz?


�Welche Nachteile entstehen durch den Einsatz des PCs oder der Lernplattform in dieser Sequenz?


�Tipps für Kollegen falls sie diese Sequenz ausprobieren möchten.


�In den folgenden Feldern soll die Sequenz den Zielen des Lehrplan 2000 zugeordnet werden.





Mag. Leonhard Küllinger

Europagymnasium Baumgartnberg

 Version 23.10.2003


